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Aus der Gemeinde 
Nachstehend wird der Haushalt 2020 eingehend erläutert. 
Dieser wurde in der Marktratssitzung am 16.06.2020 vom 
Marktrat verabschiedet. 

Rückblick auf den Haushalt 2019 

Mit Beschluss vom 16.04.2019 hat der Marktgemeinderat des 
Marktes Essing den Haushaltsplan 2019 samt seinen Anlagen 
mit einem Haushaltsvolumen 

 
 
gebilligt und gleichzeitig die hierfür erforderliche Haushalts-
satzung erlassen. Mit Schreiben vom 27.05.2019 erteilte das 
Landratsamt Kelheim die erforderliche rechts aufsichtliche 
Würdigung. 

Gesamthaushalt 2020 

Bei der Aufstellung des Haushaltsplans 2020 wurden die ver-
schiedenen Haushaltsansätze sorgfältig ermittelt und soweit 
erforderlich den allgemeinen Preissteigerungen und Kostener-
höhungen angepasst. Soweit notwendig, wurden die Haus-
haltsansätze erläutert. Der ausgeglichene Haushalt für das 
Jahr 2020 hat folgende Volumen: 
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Der ausgeglichene Haushalt für das Jahr 2020 stellt sich grafisch aufbereitet wie folgt dar: 
 

     Steuern, allgem. Zuweisungen                              Einnahmen aus Verw. u. Betrieb                                Sonst. Finanzeinnahmen 
                      1.362.272 €                                                                  366.113 €                                                                 27.930 € 
 

Verwaltungshaushalt 2020 
1.756.315 € 

-Einnahmen und Ausgaben für ständige Aufgaben  
 

                  378.450 €                                          327.365 €                                           205.204 €                                            845.296 
          Personalausgaben                            Sächl. Verw.-und                   Zuweisungen und Zuschüsse           Sonstige Finanzausgaben 
                                                                      Betriebsaufwand 

Zuführung vom Verwaltungs- in den Vermögenshaushalt 
248.880 € 

 
   Entnahmen aus Rücklagen            Zuführungen vom VerwaltHH                     Einnahmen aus                    Beiträge und ähnl. Entgelte 
                                                                         (mit SonderRL)                                 Veräußerungen 
                  344.540 €                                           268.820 €                                           202.100 €                                              0 € 
 

                              Zuw. und Zusch. f. Investitionen                                                                    Kredite und Umschuldung 
                                                   386.500 €                                                                                                        0 € 
 

Vermögenshaushalt 2020 
1.201.960 € 

-Veränderungen des Vermögens und der Schulden- 
 

                  296.120 €                                                0 €                                               19.940 €                                                    0 € 
          Vermögenserwerb                              Zuführungen zu                          Rücklagezuführung                    Betriebstechnische Anlagen 
                                                           Verw.haushalt (mit SonderRL)             (mit Sonderrücklage) 
 
                  500.000 €                                           234.900 €                                              0 €                                                   151.000 € 
       Hochbaumaßnahmen                       Tiefbaumaßnahmen                        Kredittilgung und                                Zuw. und Zusch. 
                                                                                                                                Umschuldung                                     f. Investitionen 
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Vorwort 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen, 
sehr geehrte Mitbürger, 
 
die Corona Krise wirkt in viele Bereiche des täglichen Lebens 
hinein. Auch die Gemeinde bleibt davon nicht verschont. Sei 
es Kindergarten oder in der Schule, überall zieht diese Pande-
mie negative Auswirkungen nach sich. 
Erhebliche Nachteile sind ebenso bei den Gemeindefinanzen zu 
erwarten. Die ersten Zahlen wurden bereits sichtbar. So musste 
ein Rückgang bei der Einkommensteuer im 2. Quartal für das 
Jahr 2020 von über 30.000 Euro verzeichnet werden. Die pro-
gnostizierten Ansätze bei der wichtigsten Einnahmequelle der 
Gemeinde werden in diesem Jahr verfehlt werden.  
Weiteres Ungemach wird sich zum Jahresende zeigen, wenn 
der Landkreis seine Zahlen für den Haushalt 2021 vorlegen 
wird. Es ist zu befürchten, dass große umlagekräftige Gemein-
den wesentliche geringere Umlagezahlen aufweisen werden. 
Dies führt dazu, dass die Kreisumlage massiv steigen wird 
und uns in den kommenden Jahren größere Steigerungen der 
Kreisumlage bescheren werden. 
Dadurch sinkt natürlich die freie Finanzspanne in unserer 
Gemeinde. Wie sich dies auf die enormen Investitionen die vor 
uns liegen auswirken, werden wir dann am Ende des Jahres 
beziffern können. 
Keine leichten Zeiten, die auf die Gemeinde zukommen.

rbkk.de

Unser Geschenk zum Schulanfang:
Bei Eröffnung eines kostenlosen 
Taschengeldkontos gibt es für alle 
Schüler bis 31.Oktober 2020 
5 € geschenkt!

Unser wichtigstes

Investment:

die nächste Generation.

Verwaltungshaushalt 1.756.315 €

Vermögenshaushalt 1.201.960 €

Gesamthaushalt 2.958.275 €

Verwaltungshaushalt 1.649.560 €

Vermögenshaushalt 958.813 €

Gesamthaushalt 2.608.373 €
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Für das Haushaltsjahr 2020 erhält der Markt Essing eine 
Gemeindeschlüsselzuweisung in Höhe von 287.372 €. In 
den Folgejahren werden Schlüsselzuweisungen von 360.000 € 
(2021), 250.000 € (2022) und 270.000 € (2023) erwartet.  
 
Die Schlüsselzuweisung wird wie folgt berechnet: Die 
gewichtete Einwohnerzahl (=Einwohner + Nebenwohnsitz + 
75 % der nicht kasernierten US-Streitkräfte) mal einen 
Grundbetrag = Ausgangsmesszahl. Diese wird der 
Steuerkraftmesszahl (Grundsteuer, Gewerbesteuer, Ein-
kommensteuer) des zweitvorangegangenen Jahres gegenü-
bergestellt. Ist die Ausgangsmesszahl höher als die Steuer-
kraftmesszahl erhält die Gemeinde hieraus 55% als Schlüs-
selzuweisung.  
 
Grafisch aufbereitet stellen sich die 
wichtigsten Steuereinnahmen und 
die Schlüsselzuweisung wie folgt dar:  

Das überlassene Aufkommen aus der Grunderwerbssteuer 
wird auf 25.000 € geschätzt. 
 
Die Hundesteuer wurde mit 1.800 € veranschlagt. 
Nächste bedeutende Einnahmequelle des Haushaltes sind die 
Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb. 
 
Das Aufkommen an Verwaltungsgebühren, Benutzungsge-
bühren, Kurtaxe, Einnahmen aus Verkäufen, Mieten und Pach-
ten, sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen, Erstat-
tungen von Ausgaben des Verwaltungshaushaltes sowie 
Zuweisungen und Zuschüssen ist insgesamt mit 366.113 € 
eingeplant. 
 
Verwaltungsgebühren sind mit 200 € veranschlagt.  
Die Einnahmen aus Benutzungsgebühren und ähnlichen 
Entgelten sind mit 34.700 € geplant. Im Einzelnen sind 
dies:  

- Feuerwehr 

Der Brandschutz kostet der Gemeinde 27.822 € im Verwaltungs-
haushalt. (Gebühreneinnahmen 2.500 €, Ausgaben 30.322 €) 

- Burg Randeck 

Die freiwilligen Eintrittsgelder sind mit 15.000 € eingeplant. 
Hier wurde schon berücksichtigt, dass durch den Lock down 
der COVID 19 Epidemie die Burg geschlossen wurde. Im 
Haushaltsjahr 2018 betrugen die Einnahmen bei den freiwilli-
gen Eintrittsgeldern 28.987 € und im Haushaltsjahr 2019 
29.709 €. Weitere Einnahmen bei der Burg Radeck sind die 
Vermietung für Hochzeiten u.dgl. mit 1.000 € sowie die Miet-
einnahmen für den Funkmietmast und Fernrohr mit 8.040 €. 
Zieht man von den Gesamteinnahmen in Höhe 24.040 € die 
Ausgaben für den Burgunterhalt (3.000 €), Strom (800 €) und 
das Verwahrentgelt für das Burgkonto (300 €) ab, verbleiben 
19.940 € über, welche der Sonderrücklage „Burgkonto“ zuge-
führt werden.  
 
Bisher ist das „Burgkonto“ außerhalb vom Haushalt geführt 
worden. Ab dem Haushaltsjahr 2020 wird das „Burgkonto“ in 
den Kassenbestand integriert, jedoch als Sonderrücklage 
geführt. Der Bestand zu Beginn des Haushaltsjahres beträgt 
208.624 € und wird am Ende des Haushaltsjahres voraus-
sichtlich 228.564 € betragen.  

- Tageseinrichtungen für Kinder 

Die Gebühren für Kindergarten und Krippe sind mit 8.500 € 
eingeplant. Mit den Personalkostenzuschüssen in Höhe von 
209.800 € betragen die Einnahmen 218.300 €. Dem stehen 
Ausgaben von 344.500 € entgegen, so dass die Kinderbetreu-
ung dem Markt Essing netto 126.326 € kostet.  

Turn- und Sporthalle (Mehrzweckhalle) 

Die Einnahmen aus dem Verkauf von Strom der Photovoltaikan-
lage betragen voraussichtlich netto (ohne USt) 16.400 €. Dem 
stehen Ausgaben von netto 1.660 € gegenüber, so dass voraus-
sichtlich ein Überschuss von 14.740 € erwirtschaftet wird.  

- Forstwirtschaft 

Für den Verkauf von forstwirtschaftlichen Erzeugnissen sind 
Einnahmen in Höhe von 5.000 € veranschlagt. Dem stehen 
Ausgaben in Höhe von 4.580 € gegenüber.  

Verwaltungshaushalt 2020 

a) Die Einnahmen 

Der Verwaltungshaushalt weist Einnahmen in Höhe von 
1.756.315 € aus. Darunter nimmt das Aufkommen aus 
Steuern und allgemeinen Zuweisungen in Höhe von 
1.362.272 € die erste Stelle ein. 
 
Die Gewerbesteuer ist mit 130.000 € veranschlagt (Hebesatz 
380 v.H.). Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer betrugen im 
Vorjahr 179.567 € bei einem ursprünglichen Ansatz von 
220.000 €. 
 
Die Entwicklung der Gewerbesteuer stellt sich grafisch wie 
folgt dar: 

Die Grundsteuer A wurde mit 24.700 € und die Grundsteuer 
B mit 148.000 € veranschlagt. Die Realsteuerhebesätze für 
die Grundsteuer A und B werden mit der Haushaltssatzung 
2020 von 360 v.H. auf 550 v.H. erhöht. Dieser Schritt ist gebo-
ten, da durch den Wegfall der Straßenausbaubeiträge und den 
geplanten und notwendigen enormen Ausgaben für den 
Straßenausbau in den nächsten Jahren eine Finanzierungs-
lücke entstehen würde, welche sonst nur mit hoher Verschul-
dung zu stemmen sein wird und die dauernde Leistungsfähig-
keit enorm schmälert.  

Durch die Erhöhung werden jährliche Mehreinnahmen in Höhe 
von 60.000 € generiert.  

Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer beträgt vor-
aussichtlich laut Mitteilung durch das Statistische Landesamt 
bei rund 670.000 €.  
 
Die Einkommensteuerersatzleistung wurde vom Statisti-
schen Landesamt mit einem Betrag von voraussichtlich 
49.700 €, der Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer mit vor-
aussichtlich 25.700 € mitgeteilt. Diese Beträge können sich im 
Laufe des Jahres noch nach oben oder unten bewegen. Es 
kommt auf die wirtschaftliche Entwicklung an, die Auswirkun-
gen der COVID 19- Epidemie sind nicht berücksichtigt und 
können schwer vorausgesagt werden.  

Die Einnahmen aus Mieten und Pachten sind mit 13.140 € 
veranschlagt. 
 
Neben der bereits erwähnten Mieteinnahmen für Hochzeiten 
von 1.000 € und des Funkmietmastes und Fernrohrs mit 
8.040 € sind dies noch die Mieten/Pachten für 
Garage/Gefrierhaus Randeck, Gefrierhaus Altessing und 
Bienenhaus mit insgesamt 300 €, die Verpachtung von 
Straßenfläche für Treppeneingänge mit 200 € sowie neu die 
geplante pauschale Nutzungsgebühr für den Pfarrhof mit 
1.500 € und die voraussichtliche Miete für das Pfarrbüro mit 
2.100 €. 

Gasthof  
„Felsenwastlwirt“ 

Unterer Markt 19 • 93343 Essing • Tel.: 09447/362 

Bayr. Schmankerl, altbayr. Schnitzel, Filetpfand’l, Rin-
dersteak’s, Forellen, Pilzgerichte (Saison), vegetarische 
Gerichte, hausgem. Apfelstrudl, Apfelkiachl, Kuchen 
und Torten 

Genießen Sie schöne Stunden auf unserer 
neu gestalteten Sonnenterrasse 

Euer Team „Felsenwastl“ 
 

Tel.: 09447/362 
Homepage: www.gasthof-felsenwastlwirt.de 

   Gasthof  "Felsenwastlwirt "    
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Grundsteuer A 360% 16.150 € 550% 24.700 € 8.550 €
Grundsteuer B 360% 96.800 € 550% 148.000 € 51.200 €

112.950 € 172.700 € 59.750 €

Hebesatz bis 
HHJ 2019
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aufkommen
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Schlüsselzuweisung 

Gewerbesteuer (brutto) 

Grundsteuer A+B 

Einkommensteueranteil 

Ansatz 2020 Ergebnis 2019 Ergebnis 2018

11 Kindergartengebühren 8.500 € 7.486 € 17.620 €
17 Personalkostenzuschüsse 209.800 € 142.334 € 82.102 €

Summe Einnahmen 218.300 € 149.820 € 99.722 €

4 Personalausgaben 154.400 € 149.779 € 131.860 €
5/6/8 sachlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand 13.226 € 13.894 € 8.995 €

70 Personalkostenzuschüsse 177.000 € 69.671 € 52.740 €
Summe Ausgaben 344.626 € 233.343 € 193.596 €

Differenz -126.326 € -83.523 € -93.874 €

Einnahme-/Ausgabeart

Grundsteuer B 550 % 378 % 347,0 %

Gewerbesteuer 380 % 367 % 326,8 %
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Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke sind mit 
insgesamt 240.440 € veranschlagt.  

Die sonstigen Einnahmen betragen 27.930 €. Hier sind die 
Konzessionsabgaben mit 26.500 €, Säumniszuschläge, Stun-
dungszinsen, Verzinsung von Steuernachforderungen u.ä. mit 
1.410 €, sowie Dividenden mit 20 € veranschlagt.  

b) Die Ausgaben 

Die Personalausgabenansätze des Marktes Essing liegen 
bei 378.450 €. In den Personalausgaben wurden Lohner-
höhungen und evtl. Höhergruppierungen miteingerechnet.  
Die Entwicklung der Personalkosten kann wie folgt dargestellt 
werden:  

Die Aufwendungen für den Sach- und Betriebsaufwand 
sind mit 327.365 € in den Haushalt eingestellt. Diese Aufwen-
dungen gliedern sich wie folgt auf: 
 
Ausgabengruppe                                Haushaltsansatz in € 
Gebäude- und Grundstücksunterhalt                           17.200 
Unterhalt des sonst. unbewegl. Vermögens                 86.200 
Geräte, Ausstattungs- u. Ausrüstungsgegenstände     12.500 
Mieten und Pachten                                                        1.500 
Hausbewirtschaftungskosten                                       29.895 
Haltung von Fahrzeugen                                               20.010 
Besondere Aufwendungen für Bedienstete                    3.400 
Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand            28.990 
Steuern, Versicherungen, Schadensfälle, Abg.             20.294 
Geschäftsausgaben                                                      20.950 
Weitere allgem. sächl. Ausgaben                                    6.646 
Erstattungen von Ausgaben des VerwHH                     29.780 
Erstattung an den Schulverband für Grundschule        50.000 
Summe                                                                       327.365 
 
Für Zuweisungen und Zuschüsse sind 205.204 € veran-
schlagt. Diese setzen sich wie folgt zusammen:  

Die sonstigen Finanzausgaben betragen 845.296 €. Im o.g. 
Gesamtansatz ist die Kreisumlage 2019 mit 453.472 € ent-
halten. Die Kreisumlage ist im Vergleich zum Vorjahr um 
26.530 € gesunken. Die Kreisumlage berechnet sich aus 
Umlagekraft X Hebesatz. Der Hebesatz des Landkreises Kel-
heim beträgt zur Zeit 43,5 %. Die Umlagekraft 2020 des Mark-
tes Essing beträgt 1.042.463 €. Die Umlagekraft setzt sich 
zusammen aus den Steuereinnahmen des vorvorigen Jahres 
und 80 % der Schlüsselzuweisung des Vorjahres.  
 
Ebenso ist enthalten die Gewerbesteuerumlage mit 12.000 €. 
Hier ist anzumerken, dass der Vervielfältiger für die Gewerbe-
steuerumlage von 64,0 % auf 35,0 % gesenkt wurde. Dies spart 
dem Markt Essing ca. 10.000 € an Gewerbesteuerumlage.  
 

Die Verwaltungsumlage der Verwaltungsgemeinschaft 
Ihrlerstein beträgt für das Haushaltsjahr 2020  109.304 €.  
Ebenso ist die Zuführung an den Vermögenshaushalt in 
Höhe von 248.880 € und die Zuführung zum Vermögenshaus-
halt zur Weiterleitung an die Sonderrücklage „Burg Randeck“ 
in Höhe von 19.940 € enthalten.  

Die sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen sind 
mit 7.107 € veranschlagt. Neben Rückerstattung Umsatz-
steuer vom Finanzamt betrifft dies hauptsächlich die 
Betriebskostenabrechnung mit den Sportfreunden Essinf für 
den Unterhalt des Sportplatzes und Sportheimes in Höhe 
von 6.000 €.  
Die Erstattungen von Ausgaben des Verwaltungs -
haushaltes sind mit 30.626 € veranschlagt:  

0 € 

50.000 € 

100.000 € 

150.000 € 

200.000 € 

250.000 € 

300.000 € 

350.000 € 

400.000 € 

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

25
0.

56
1 

€ 

26
8.

94
7 

€ 

26
1.

71
3 

€ 

27
4.

64
0 

€ 

28
7.

12
2 

€ 

29
0.

70
9 

€ 

31
7.

02
7 

€ 

33
4.

52
1 

€ 

31
9.

96
7 

€ 

32
8.

55
0 

€ 

34
8.

55
3 

€ 

36
5.

50
0 

€ 

37
8.

45
0 

€ 

Haushaltsstelle Betrag €

Freiwillige Feuerwehr – Jugendförderung 1300.00.7099 200

Schulverbandsumlage an den Schulverband Ihrlerstein-Essing 2150.00.7130 23.553

Zuschuss an die Musikvereinigung Kelheim für den 
Kammermusikabend am 12.09.2020 in der Natursteinwerkhalle 3320.00.7091 1.000

Beitrag Denkmalschutzfond 3650.00.7110 736

Bezuschussung Katholischer Frauenbund 3700.00.7099 300

Förderung der Jugendarbeit der Ministranten 3700.00.7180 165

Personalkostenzuschüsse nach dem BayKiGG 4640.00.7009 177.000

Zuschüsse für laufende Zwecke an die Caritas 4709.00.7030 250

Zuschüsse für Seniorennachmittage: Volksfestbesuch 
Kelheim und Riedenburg 4900.00.7880 500

Zuschuss an die Sportfreunde Essing für den Unterhalt des Sportheims 5500.00.7093 600

Beteiligung an der der Finanzierung des Freizeitbusses 7910.00.7150 900

Summe 205.204

Deufel Bau Gm
bH

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein
Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung
Putzarbeiten        P昀asterarbeiten
Baugeräte- und Schalungsverleih

Haushaltsstelle Betrag €

Ersatz für Unterhaltsaufwand 
Altmühl vom MDK Schifffahrt 
Altmühl e.V. Kelheim

6900.00.1660 12.076

Erstattung des ZV Abwasser-
beseitigung Kelheim für 
Fernsprechgebühren, Perso-
nalkosten und Wartungsge-
bühren, welche der Markt 
Essing gezahlt hat, jedoch zu 
Lasten des Abwasserzweck-
verbandes gehen.

7000.00.1630 1.150

Erstattung des Landkreises 
Kelheim für Personalkosten 
des Wertstoffhofes

7200.00.1620 5.200

Kostenübernahme VGem 
Ihrlerstein: 1/3 der Personal-
kosten für Verwaltungskraft 
im Rathaus Essing

7901.00.1630 12.200

Summe 30.626

Mech. Werkstätte

Schmidt e.K.

· Schlosserei
· Ihre Tankstelle im Ort

· der kleine und 
 persönliche Laden

Stiftstraße 20 · 93343 Essing
Telefon: 09447 / 371

info@mw-schmidt.de
Montag – Freitag: 7.00 – 19.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 16.00 Uhr

Haushaltsstelle Betrag €

Spenden für den Kunstweg 3211.00.1771 300

Personalkostenzuschüsse 
für Kindergärten 

4640.00.1714 209.800

Straßenunterhaltszuschuss 6300.00.1710 30.000

Unterhaltspauschale für den 
Betrieb des Wertstoffhofs

7200.00.1720 40

Abdeckung des gemeindli-
chen Defizits im ÖPNV durch 
den Landkreis Kelheim

7910.00.1720 300

Summe 240.440



Für die mit *) gekennzeichneten Maßnahmen sind in der Finanzplanung der Folgejahre Mittel vorgesehen:  
Diese Beträge sind auch Bestandteil des Investitionsprogramms.  
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Vermögenshaushalt 2020 

Der Vermögenshaushalt 2020 sieht Ausgaben in Höhe von 1.201.960 € vor. Es sind folgende Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen vorgesehen: Ritterschänke Burg Randeck

Gasthof  
Inh. Familie Sturm  
Randeck 9 
93343 Essing 

Telefon 09447/377  
Telefax 09447/290

Bezeichnung Haushaltsstelle Betrag €

Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens für das Rathaus Essing   *) 0600.00.9350 3.000

Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens für die Feuerwehr   *) 1300.00.9350 6.500

Investitionsumlage an den Schulverband Ihrlerstein-Essing   *) 2150.00.9831 1.000

Burg Randeck: Zuführung in die Sonderrücklage   *) 3651.00.9140 19.940

Spielgeräte Kinderspielplätze 4601.00.9350 5.000

Tiefbaumaßnahme Kinderspielplätze 4601.00.9500 6.200

Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens gemeindlicher Kindergarten   *) 4640.00.9350 2.000

Erweiterung Kindergarten (HHJ 2021:   600.000 €)    *) 4640.00.9400 200.000

Erwerb von Grundstücken und Nebenkosten für den Straßenbau   *) 6300.00.9320 1.000

Straßenentwässerung Auenweg 6300.00.9500 32.000

Radwegsanierung Altessing 6300.01.9500 30.000

Hammerschmiedstraße – BA 1 (HHJ 2021:   333.000 €)    *)   6300.02.9500 0

Schellneckerstraße - BA 2 (HHJ 2021:   100.000 €)   *)   6300.03.9500 0

Schellneckerstraße - BA 3 (HHJ 2021:   200.000 €)   *)   6300.03.9501 0

Schellneckerstraße - BA 4 (HHJ 2022:   270.000 €)   *)   6300.03.9502 0

Schellneckerstraße - BA 5 (HHJ 2022:   180.000 €)   *)   6300.03.9503 0

Schellneckerstraße - BA 6 (HHJ 2023:   200.000 €)   *)   6300.03.9504 0

Schellneckerstraße - BA 7 (HHJ 2023:   200.000 €)   *)   6300.03.9505 0

Schulstraße - BA 9 (HHJ 2021:   150.000 €)   *)   6300.04.9500 0

Burgweg 6300.05.9500 150.000

Am Mühlweg (HHJ 2024:   100.000 €)   *)   6300.06.9500 0

Auenweg - BA 8 (HHJ 2026:   392.000 €)   *)   6300.07.9500 0

Zufahrt Christl - BA 10 (HHJ 2023:   60.000 €)   *)   6300.08.9500 0

Köhlerweg - BA 11 (HHJ 2025:   90.000 €)   *)   6300.09.9500 0

Rückzahlung Fördermittel aus der Städtebauförderung für Sanierung Oberer Markt 6306.01.9810 150.000

Kreuzsiedlung 6310.00.9500 15.000

Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens für den Bauhof   *)   6495.00.9350 1.000

Straßenbeleuchtung (jährlich ab HHJ 2021   50.000 €)   *)   6709.00.9600 0

Stille Beteiligung an der Abens-Donau-Energie 8101.00.9300 6.620

DSL-Breitbandausbau 8180.00.9500 1.700

Erwerb Pfarrhof 8802.00.9320 270.000

Umbau Pfarrhof (HHJ 2021:   200.000 €)   *)   8802.00.9400 300.000

Kosten Grundstückstausch 8811.00.9320 1.000

Summe 1.201.960

Haushaltsstelle 2021 in € 2022 in € 2023 in € Weiter Jahre in €

0600.00.9350 3.000 3.000 3.000 3.000
1300.00.9350 6.500 6.500 6.500 6.500
2150.00.9831 1.000 1.000 1.000 1.000
3651.00.9140 25.690 25.690 25.690 25.690
4640.00.9350 2.000 2.000 2.000 2.000
4640.00.9400 600.000 0 0 0
6300.00.9320 1.000 1.000 1.000 1.000
6300.02.9500 333.000 0 0 0
6300.03.9500 100.000 0 0 0
6300.03.9501 200.000 0 0 0
6300.03.9502 0 270.000 0 0
6300.03.9503 0 180.000 0 0
6300.03.9504 0 0 200.000 0
6300.03.9505 0 0 200.000 0
6300.04.9500 150.000 0 0 0
6300.06.9500 0 0 0 100.000
6300.07.9500 0 0 0 392.000
6300.08.9500 0 0 60.000 0
6300.09.9500 0 0 0 90.000
6495.00.9350 1.000 1.000 1.000 1.000
6709.00.9600 50.000 50.000 50.000 50.000
8802.00.9400 200.000 0 0 0

Summe 1.873.190 540.190 550.190 672.190
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Jubilare 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hermann Schäffer, 92 Jahre          Frieda Schweiger, 85 Jahre         Berta Donauer, 90 Jahre                                     
          am 05.07.2020                             am 14.07.2020                          am 17.07.2020                                            
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Heinrich Sühs, 96 Jahre             Barbara Eckinger, 85 Jahre      Erna Pernpaintner, 92 Jahre  
          am 20.07.2020                              am 27.07.2020                          am 29.07.2020 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Anna Stadler, 91 Jahre              Hilmar Oppmann, 85 Jahre        Katharina Endres, 91 Jahre  
        am 12.09.20020                             am 15.08.2020                            am 07.09.2020 

       

Ludwig und Emma Schinn, 60 jähriges Ehejubiläum                                Irmgard und Helmuth Hecker, Goldene Hochzeit  
                                    am 23.09.2020                                                                                  am 12.09.2020 

Die Finanzierung der Ausgaben des Vermögenshaushaltes ist wie folgt vorgesehen (Einnahmen): 

Schuldenstand 

Im Haushaltsplan 2020 ist keine Kreditaufnahme vorgesehen.  
Der Markt Essing ist seit 2016 schuldenfrei.  
Nach den Finanzplandaten wird die Rücklage voraussichtlich 
im Haushaltsjahr 2022 aufgebraucht sein, so dass ab dem 
Haushaltsjahr 2023 Kreditaufnahmen erforderlich sein werden.  

Rücklagen 

Zu Beginn des Haushaltsjahres beträgt die Allgemeine Rück-
lage 1.442.566,99 €. Nach der geplanten Entnahme in Höhe 

von 344.540 € wird der Stand zum 31.12.2020 noch voraus-
sichtlich 1.098.026,99 € betragen. Die gesetzlich vorgeschrie-
bene Mindestrücklage beträgt 15.841 €.  
Die Sonderrücklage „Burg Randeck“ beträgt zum 31.12.2020 
voraussichtlich 228.564,23 €.  

Allgemeines und Zusammenfassung 

Als ein Indikator für die finanzielle Situation der Gemeinde 
kann die freie Finanzspanne gesehen werden. Diese stellt in 
einer Zahl dar wie viel der Gemeinde aus Mitteln des Verwal-
tungshaushaltes tatsächlich für Investitionen zur Verfügung 
stehen.  
Nach den Ansätzen des Haushaltsplanes ist für das Jahr 2020 
eine freie Finanzspanne von ca. 21,4 % der Einnahmen des 
Verwaltungshaushaltes zu erwarten: 
 

Freie Finanzspanne: 
Einnahmen Verwaltungshaushalt                       1.756.315 € 
Zuführung vom Verwaltungs-  
zum Vermögenshaushalt                                       248.880 € 
+ Investitionspauschale nach Art. 12 FAG            126.500 € 
./. Ordentliche Tilgung:                                                     0 € 
=absolute freie Finanzspanne                               375.380 € 
= relativ freie Finanzspanne                                       21,4 % 

Bezeichnung Haushaltsstelle Betrag in €

Zuführung v. Verwaltungshaushalt für Zuführung in die Sonderrücklage Burg Randeck 3651.00.3040 19.940

Veräußerung von Grundstücken - Straßenbau 6300.00.3400 300

Straßenausbaupauschale 6300.00.3611 20.000

Fördermittel für den Pfarrhof 8802.00.3610 240.000

Veräußerung von Grundstücken/Tausch 8811.00.3400 201.800

Investitionspauschale nach Art. 12 FAG 9000.00.3614 126.500

Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage 9100.00.3100 344.540

Zuführung vom Verwaltungshaushalt 9161.00.3000 248.880

Summe 1.201.960
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Allgemeine Rücklage Burg Randeck 

Verleihen sie ihrem

einen neuen Look  
mit einer Autobeschriftung.

info@kellydruck.de   Telefon 09443 91400 | www.kellydruck.de  
Münchener Straße 35 | 93326 Abensberg  



Sportfreunde Essing 

Aktuelle Situation 
Die immer noch vorherrschende COVID-19-Pandemie hat sich 
auch auf Veranstaltungen unseres Vereins ausgewirkt. 
So musste die für April angesetzte JHV abgesagt werden. Ein 
Ersatztermin wird zeitnah bekannt gegeben. 
Weitere Veranstaltungen können immer nur kurzfristig unter 
Berücksichtigung der aktuellen Situation stattfinden. 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern weiterhin viel 
Gesundheit und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen!   
 
Mit sportlichem Gruß 
Christopher Winkler 
Schriftführer 

Tennis 

Nachdem der Spielbetrieb unter den eingehaltenen Vorschrif-
ten verspätet aufgenommen wurde, konnte auch das alljährli-
che Doppelturnier gespielt werden. 
Dabei kam es zu diesen Ergebnissen: 

1. Christine Fröhlich / Stephan Weber 
2. Petra Dietz / Christian Schampel 
3. Martina Meier / Fabian Fröhlich 
4. Nicole Glashauser / Patrick Willner 
Unser Sommerfest mit den Siegerehrungen der Turniere mus-
ste „corona-bedingt“ leider ausfallen. 
Wenn das Wetter und Corona es zulassen, ist zum Abschluß 
der Tennissaison ein „Schleiferlturnier“ geplant. 

Abteilung Fußball - Herren 

Erste und Zweite Mannschaft 

Die 1. und 2. Mannschaft startete mitte Juli mit dem neuen 
Trainerduo Ludwig Mederer und Sebastian Schmid in die Vor-
bereitung. Zunächst waren Testspiele aufgrund der Corona 
Pandemie noch untersagt. Seit Anfang August sind Freund-
schaftsspiele gegen andere Vereine wieder erlaubt, jedoch 
unter strengen Hygienevorschriften. Die Ergebnisse der bishe-
rigen Testspiele kurz zusammengefasst (Stand 07.09.2020): 

- Spfr. Essing 3:0 DJK Eichberg 
- SG Painten 5:2 Spfr. Essing 
- TSV Deuerling 0:0 Spfr. Essing 
- Spfr. Essing 7:3 SV Sallern Regensburg 
- Spfr. Essing 0:1 TV Riedenburg 
- Spfr. Essing 7:0 TV Hemau 

Unterm Strich läuft die Vorbereitung bisher sehr gut, die Spie-
ler und Trainer sind motiviert, das Training macht Spaß und ist 
gut besucht, die Leistung in den Testspielen wird zunehmend 
besser. Einziger Dämpfer: Die geplante Wiederaufnahme des 
regulären Spielbetriebs wurde von Anfang September auf Mit-
te/Ende September seitens des Verbandes verschoben. Wann 
genau die ersten Pflichtspiele wieder stattfinden dürfen ist 
noch unbekannt. Leider müssen wir auch auf das noch beste-
hende Zuschauerverbot bei Spielen hinweisen (Stand 
07.09.2020). Falls es Änderungen und/oder Neuigkeiten gibt, 
werden wir euch über die Whatsapp-Gruppe “SPFR. 
ESSING offiziell” unverzüglich informieren (genauere Infos zu 
dieser Gruppe unter www.sportfreunde-essing.de ). 
In dieser schweren und teilweise auch merkwürdigen Zeit gilt 
jedoch erst einmal für alle: Gesund bleiben und zusammenhal-
ten! Die Abteilung Fußball wünscht allen Familien und 
Angehörigen alles Gute! 
 
Mit sportlichem Gruß, 
Abteilungsleiter-Team Fußball 

Fußballjugend 

G – Bambini: 

Seit Ende Juni gibt es in Essing wieder eine Bambinigruppe 
der Fußballabteilung. Jeden Dienstag trainieren die Mädchen 
und Jungs ab 4 Jahren unter der Leitung von Markus Karl und 
Markus Mederer in Essing am Fußballplatz unter Einhaltung 
der Corona-Regeln.  
Eingeladen sind alle, die Lust an der Bewegung und am Sport 
haben. 
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Straßenreinigung ist Bürgerpflicht 

Aufgrund gegebener Veranlassung wird auf folgendes 
hingewiesen und die wichtigsten Paragrafen aus der 
Satzung aufgeführt: 
 
Verbote 
 
(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit ist 
es untersagt, öffentliche Straßen mehr als nach den 
Umständen unvermeidbar zu verunreinigen oder verun-
reinigen zu lassen. 
 
(2) Insbesondere ist es verboten, 

a) auf öffentlichen Straßen Putz-, Waschwasser, 
Jauche oder sonstige verunreinigende Flüssigkeiten 
auszuschütten oder ausfließen zu lassen, Fahrzeuge, 
Maschinen oder sonstige Geräte zu säubern, Gebrauchs-
gegenstände auszustauben oder auszuklopfen; Tiere in 
einer Weise zu füttern, die geeignet ist, die Straße zu 
verunreinigen; 

b) Gehwege durch Tiere verunreinigen zu lassen; 
c) Klärschlamm, Steine, Bauschutt, Schrott, Gerüm-

pel, Verpackungen, Behältnisse sowie Eis und Schnee 
1. auf öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen 

oder zu lagern, 
2. neben öffentlichen Straßen abzuladen, 

abzustellen oder zu lagern, wenn dadurch die Straßen 
verunreinigt werden können, 

3. in Abflussrinnen, Kanaleinlaufschächte, Durch-
lässe oder offene Abzugsgräben der öffentlichen Straßen 
zu schütten oder einzuleiten. 
 
Reinigungsarbeiten 
 
Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die Vorder- und 
Hinterlieger die im Straßenverzeichnis (Anlage 1) aufge-
führten öffentlichen Straßen innerhalb ihrer Reinigungs-
flächen (§ 6) zu reinigen. Sie haben dabei die Geh- und 
Radwege und die innerhalb der Reinigungsflächen befind-
lichen Fahrbahnen (einschließlich der Parkstreifen) ins-
besondere 
 

a) nach Bedarf, in der Regel jedoch mindestens ein-
mal im Monat zu kehren und den Kehricht, Schlamm und 
sonstigen Unrat (mit Ausnahme von festen Stoffen und 
Hundekot) zu entfernen 

b) bei Trockenheit zur Vermeidung von übermäßiger 
Staubentwicklung zu sprengen, wenn sie nicht staubfrei 
angelegt sind; 
von Gras und Unkraut zu befreien. Sie haben ferner bei 
Bedarf, insbesondere bei Tauwetter, die Abflussrinnen 
und Kanaleinlaufschächte freizumachen. 
 
Ordnungswidrigkeiten 
 
Gemäß Art. 66 Nr. 5 BayStrWG kann mit einer Geldbuße bis 
zu 500 Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
1. entgegen § 3 eine öffentliche Straße verunreinigt oder 
verunreinigen lässt, 
2. die ihm nach den §§ 4 und 5 obliegende Reini-
gungspflicht nicht erfüllt,

Die Verwaltung informiert 

Information des Abwasserzweckverbandes 

Feuchttücher eine Heimsuchung für Pumpanlagen, 
Kanalnetz und Kläranlage 

Voll im Trend und voll daneben: Feuchttücher verstopfen 
unsere Kanalisation. Es kostet Ihr Geld und macht viel Arbeit, 
bis das Abwasser wieder fließen kann. Vor allem im Bereich 
Essing hat der Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im 
Raume Kelheim zurzeit sehr große Probleme, da hier die örtli-
chen Pumpen immer wieder durch Feuchttücher und über die 
Toilette entsorgte Windeln erhebliche Reparaturen verursacht. 
Auch Öle und Fette gehören nicht dem Kanal zugeführt.  
Wir sagen Ihnen wie es dazu kommt und was wir alle dagegen 
tun können. 

Nichts geht mehr! 

In die Toilette entsorgte Feuchttücher/Windeln verstopfen 
die Kanalisation und verfangen sich in den Abwasser-
pumpen. Lange, verfilzte und zähe Stränge belasten die 
Pumpen und bringen sie letztendlich zum Stillstand. 

Das wird teuer! 

Die Störungsbehebung, Entsorgung und den erhöhten Ener-
gieverbrauch durch festgesetzte Pumpen zahlen alle Ver-
braucher! 
 
Bitte bedenken Sie: Muss eine Rohrverstopfung auf pri-
vatem Grund beseitigt werden, sind Sie als Hauseigentü-
mer dazu verpflichtet, die anfallenden Kosten zu über-
nehmen. 

Unsere Tipps: 

Wir möchten Ihnen eine zuverlässige, umweltschonende 
Abwasserentsorgung ohne Zusatzkosten bieten. Das 
bedeutet aber nicht, dass Sie auf Sauberkeit und Hygiene 
verzichten müssen.  
 
- Verwenden Sie Feuchttücher aus Papier, diese lösen sich 

in Wasser auf. 
- Befeuchten Sie Toilettenpapier mit einer Körperlotion 

oder mit einem speziellen Spray für Intimpflege 
- Benutzen Sie Waschlappen 
 
Eine Bitte zum Schluss: 
Sollten Sie dennoch Feuchttücher aus Vlies benutzen, bitte 
unbedingt in einem Abfalleimer entsorgen! 
 
Weitere Infos unter: www.azv-kelheim.de 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 









Ab 07.10. gibt’s wieder Schlachtschüssel

Geschenkgutscheine

Sonntags ab 17 Uhr Pizza, auch 
zum Abholen

Wildwoche 
27.09. – 04.10.20

Familie Ehrl freut sich auf Ihren Besuch!

Schellneckerstraße 29, 93343 Altessing 
☎09447/244 

GasGasthof Ehrthof Ehrl     

G



Fitness-Gruppe 

Leider musste auch die Fitness-Gruppe Corona bedingt das 
Training vorübergehend einstellen. Sobald jedoch das Training 
offiziell wieder freigegeben wurde, starten wir wieder durch – 
selbstverständlich unter Einhaltung der vorgeschriebenen 
Hygieneregeln. In der Schönwettersaison wurde das Training 
sowieso meist im Freien auf dem Sportplatzgelände abgehal-
ten. Den Saisonabschluss ließen wir gemütlich im Biergarten 
ausklingen. 
 
Die Sommerpause ist vorbei – das Training findet wieder wie 
gewohnt am Montag, 19:00 Uhr in der Turnhalle statt. Auf-
grund der Turnhallengröße ist das Einhalten des Mindestab-
stands kein Problem. 
 
Wir würden uns freuen, alle bekannten und viele neue Gesich-
ter mit am Start zu haben! 
Karola Brunner 

Walking in Essing 

Seit Lockerung der Coronamassnahmen trifft sich die Walking-
gruppe wieder jeden Dienstag um 19h. Ab Treffpunkt Tatzel-
wurm erkunden wir das Altmühltal. Waldkapelle, Heidenstein, 
selbst nach Randeck walken wir. Das Ziel wird spontan abge-
sprochen. Da der Sport im Freien und mit Abstand stattfindet, 
ist er besonders in Coronazeiten ein passender Ausgleichs-
sport. 
 
Interessierte können jeden Dienstag ab Treffpunkt Tatzelwurm 
dazustoßen oder sich bei unserer Übungsleiterin Christl Maier 
unter der Telefonnummer 09447 99 16 41 über diesen schönen 
Sport informieren. 

Kultur- und Faschingsverein Essing e. V. 

Wie alle Vereine musste auch der Kultur- und Faschingsverein 
dieses Jahr viele Veranstaltungen absagen oder verschieben. 
Der geplante Vereinsausflug in den Europa Park nach Rust 
wurde auf den 18.-20.Juni 2021 verschoben, Interessierte 
können sich hierfür gerne noch anmelden.  
 
Viel diskutiert ist auch der Essinger Faschingsumzug 2021, ob 
und wie er stattfinden kann, ist noch nicht entschieden. Eine 
Endgültige Entscheidung wird Ende November getroffen und 
wird über die Homepage (www.kuf-essing.de) und Zeitung 
bekannt gegeben.  
 
Im Januar 2021 wird über weitere Veranstaltungen, wie das 
Aufstellen des Maibaums und das Sautrogrennen, entschie-
den. 
 
Bis dahin - bleibt gesund 
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Das Training wird sehr gut angenommen. Bis zu 14 Spieler und 
Spielerinnen haben richtig Spaß an dem einstündigen Training. 
Bald wollen die Jungs und Mädchen auch ihr erstes richtiges 
Fußballspiel gegen die SG Sandharlanden / Weltenburg abhalten. 
Das wird bestimmt eine tolle Erfahrung für alle. 

D – Junioren: 

Die Saison 19/20 wurde vom BFV im Juni abgebrochen. Damit 
haben die D – Junioren der Spielgemeinschaft 
Ihrlerstein/Essing mit dem 7. Platz in der Kreisklasse Kelheim 
den Klassenerhalt gesichert. 
Simon Meier und Moritz Nömer wechseln als Essinger in die 
C- Schüler der Spielgemeinschaft. 
 
Zum Saisonabschluss hat die Mannschaft am Kastlhof ein 
Zeltlager abgehalten. 
Die Jungs mit ihren Betreuern Martin Tanzer und Markus 
Mederer hatten ihren Spaß beim Baden im Kanal, Minigolfen 
und Radfahren.  
 
Wie es mit dem Juniorenfußball im Allgemeinen weitergeht, ist 
noch nicht geklärt. Von Seiten des BFV sind derzeit nur Test-
spiele erlaubt. Alle Spiele mit Wettbewerbscharakter sind 
untersagt. Diese Anweisung wurde wiederum von der bayeri-
schen Staatsregierung ausgegeben. 
 
Uns allen ist es nicht verständlich, welchen Unterschied es im 
Juniorenbereich zwischen Testspielen und Ligaspielen geben 
soll. Die Eltern und Betreuer sind sowieso als Zuschauer auf 
dem Fußballplatz zugelassen. Die Corona-Regeln werden von 
den Jugendbetreuern sorgsam eingehalten. 
 
Am 20.9.20 soll die nächste Entscheidung bezüglich Ligabe-
trieb vom BFV und der bayerischen Staatsregierung getroffen 
werden. Wir sind schon sehr gespannt und hoffen eine Ent-
scheidung zum Wohle des Sports und der Jugend. 

Die Spielgemeinschaft Ihrlerstein/Essing sucht weiterhin drin-
gend Trainer und Betreuer für den Nachwuchsbereich. Martin 
Tanzer ist als Jugendleiter der Spfr. Essing sehr engagiert. Er ist 
im Moment der einzige Essinger Trainer in der Spielgemein-
schaft und das bei 6 Mannschaften. Wenn also jemand Lust 
hätte, sich als Trainer oder Betreuer zur Verfügung zu stellen 
und sein Wissen den Jugendlichen weiterzugeben, ist er jeder-
zeit willkommen. 
 
Die Kinder und Jugendlichen werden es Ihnen danken. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Markus Mederer 
SG Ihrlerstein/Essing 

B-Junioren 

Die B-Junioren waren zum Zeitpunkt des Abbruches Tabellen-
zweiter und waren aufstiegsberechtigt. 
Da sie im großen und ganzen zusammenbleiben und starke 
Spieler aus der C-Jugend nachkommen haben wir das Auf-
stiegsrecht wahrgenommen und starten somit in der kommen-
den Saison in der Kreisliga. Voraussichtlich werden ihre Heim-
spiele in der Liga in Essing gespielt. 

C-Junioren 

Die C-Junioren waren zum Zeitpunkt des Abbruchs der Saison 
2019/20 Tabellenführer, deshalb starten sie in der neuen Saison 
in der Kreisliga. Es wird für die Kids eine große Herausforde-
rung, da viele Spieler rausgekommen sind und wir eine junge C-
Jugend haben. Die Heimspiele werden samstags in Ihrlerstein 
gespielt. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Martin Tanzer 
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Vor 150 Jahren wurde die Pädagogin Maria 
Montessori geboren 
Das ist ein guter Anlass, um diese mutige Frau, auf deren Wis-
sen unsere Einrichtung in Essing fußt, mit einem kurzen Rück-
blick auf ihr Leben zu würdigen. Die italienische Ärztin Maria 
Montessori wurde am 31.8.1870 in der Nähe von Ancona 
geboren. 
 
Sie setzte ihren Berufswunsch, Ärztin zu werden um und stu-
dierte als erste Frau Italiens unter einer Männerdomäne 
Medizin. Als sie zu einem späteren Zeitpunkt als Assistens -
ärztin in der Psychiatrie beobachtete, dass Kinder mit geisti-
gen Behinderungen und mit Lernschwierigkeiten vernachläs-
sigt wurden, war das Wohl der Beginn ihrer pädagogischen 
Arbeit. Maria Montessori begann, die Kinder durch gezielte 
Ansprache der Sinne zu fördern. So gelang es ihr, einigen 
Kindern in der Psychiatrie Lesen und Schreiben beizubrin-
gen. Für Maria Montessori wurde damals schon deutlich: 
Das Spielen mit allen Sinnen und mit dem, was wir heute als 
„Montessori-Material“ kennen, war deshalb so erfolgreich, 
weil das eigene Handeln der Kinder das Lernen am besten 
fördere. Durch diese Erfahrungen inspiriert nahm die junge 
Ärztin nun auch gesunde Kinder in den Blick. Denn sie erleb-
te den damaligen Schulalltag eher als geisttötend denn als 
sinnstiftend.  
 
1907 eröffnete Maria Montessori das „Casa die Bambini“ – 
ein Kinderhaus – zur Betreuung von Vorschulkindern. Hier 
entstanden Beobachtungen, die mit dem Begriff „Polarisati-
on der Aufmerksamkeit“ beschrieben werden können: Ein 
Mädchen war so in eine Tätigkeit vertieft, dass es nicht 
bemerkte, wie es samt Stuhl hochgehoben wurde. Heute 
würden wir eine solche Vertiefung in ein Tun und Sein mit „im 
Flow sein“ beschreiben. Das Material hatte einen so starken 
Aufforderungscharakter, dass der Lehrer oder Begleiter im 
Hintergrund nicht wahrgenommen wird. Bereits ab 1909 
begann Maria Montessori Schüler in ihrer Methode auszubil-
den. 
 
In den heutigen Montessori-Schulen wird klassenübergrei-
fend unterrichtet, der Lehrer hat die Aufgabe des Begleiters 
und Beobachters. In der „Freiarbeit“ wählt das Kind selbst-
ändig, mit welchem Material und in welcher Lerngruppe es 
ein Thema erarbeiten und vertiefen mag. So geschieht die 
Erziehung zur Selbstständigkeit ganz nach dem Motto „Hilf 
mir, es selbst zu tun“.   
 
In der Montessori-Schule in Essing setzen wir seit 22 Jahren 
die Montessori Pädagogik um. Derzeit besuchen 72 
Schüler*innen die Schule und 18 Kinder das Kinderhaus. Für 
den 7.2.2021 ist in unserer Einrichtung der nächste Tag der 
offenen Tür geplant, wo sich Interessierte über unser pädago-
gisches Konzept informieren können. 
 
Elke Hofmaier 

Frauenbund Essing 

Das Corona-Virus hat Auswirkungen auf unser Leben, die vor 
kurzem noch undenkbar waren. Auch der Frauenbund ist auf 

allen Ebenen davon betroffen. 
 
Die aktuelle Situation erfordert verantwortungsbewussten 
Umgang miteinander und füreinander. Aus diesem Anlass 
haben wir uns dazu entschlossen, vorerst alle Veranstaltungen 
abzusagen. 
 
Dennoch – es ist nicht alles abgesagt. 
Wir können uns freuen  
am Wachsen und Blühen in der Natur. 
Die Sonnenstrahlen wärmen, 
die Wolken ziehen, die Vögel singen. 
Menschen denken aneinander. 
Herzliche Worte werden auf den Weg geschickt. 
Gute Ideen werden zu Taten. 
Hoffnung und Sehnsucht ziehen durch das Herz  
Wir werden wieder zusammenkommen. 
Der Frauenbund ist auch jetzt angesagt, 
wir bleiben auch jetzt  
verbunden und bewegt. 
 
Ihr KDFB – Zweigverein Essing 

Kriegerverein 

Aufgrund der noch immer anhaltenden Pandemie werden alle 
Termine des Krieger- und Soldatenvereins Essing verschoben. 
Die genauen Termine für die ausstehenden Veranstaltungen 
stehen derzeit noch nicht fest. 
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Wir kündigen Euch an  

- Helferfest 7.11.20 (vorherige Anmeldung bei Veronika 
Brünnig) 

- Jahreshauptversammlung 20.11.20, 18 Uhr, Vereinswirt 
Felsenwastl 

- 05.12 und 06.12.19 Nikolausdienst (Anmeldung ab 
1. November bei Monika Landfried) 

 
Anna Zenger  
Kultur- und Faschingsverein Essing e.V 

Freiwillige Feuerwehr Essing e.V. 

Weiterhin hält uns die Corona Pandemie in Atem. Alle Vereins-
aktivitäten, die in den letzten Monaten geplant waren - von der 
Mitgliederversammlung über Ausflüge, Jugendzeltlager bis zu 
Jubiläumsfeiern anderer Vereine - wurden abgesagt. Wir hof-
fen, die längst überfällige Neuwahl der Vorstandschaft in der 
Jahreshauptversammlung Ende November durchführen zu 
können. 
 
Als Hauptaufgabe für dieses Jahr haben wir die Restaurierung 
der Fahne der ehemaligen Feuerwehr Randeck in Angriff 
genommen. In einer Infoveranstaltung haben wir die Fahne, 
laut Gutachter ein echtes Unikat, den Einwohnern von Ran-
deck vorgestellt und unsere weiteren Pläne erörtert. Die Kom-
plettrestaurierung der Fahne kostet ca. 7.000 €, wofür schon 
2.000 € an Spenden eingegangen bzw. zugesagt wurden. 
Wenn auch Sie uns bei dieser Aktion unterstützen möchten, 
können Sie sich gerne mit den Mitgliedern des Vorstandes in 
Verbindung setzen. 
 
Seit der letzten Ausgabe konnten wir unseren Mitgliedern Hel-
mut Engl, Robert Christl, Michael Leuchtl, Alois Bail und Heri-
bert Willner zu ihren teils runden Geburtstagen gratulieren. 

Für immer verabschieden mussten wir uns von unseren Kame-
raden Rudolf Endres und Josef Köglmayer. 
Ehre ihrem Gedenken. 
 
„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr“ 
 
Markus Schmaus 
Vorsitzender FF Essing e.V. 
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Schwangerschaftsbegleitung Wochenbettbetreuung Akupunktur 
Schwangerschaftsvorsorge Still- und Ernährungsberatung Homöopathie 
CTG Geburtsvorbereitung K-Tape 

 
     www.hebamme-rebekka-meier.de 

Nachruf 
Der Markt Essing trauert um  

Herrn Wilhelm Kornprobst 

Der Verstorbene übernahm die Busaufsicht an der 
Schulbushaltestelle an der Schule in Altessing. 

Vom 15.09.1992 bis zum 31.12.2000 erfüllte der 
Verstorbene gewissenhaft und mit Umsicht diese 
Aufgabe. 

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von einem 
Menschen der dazu beigetragen hat den Schülerin-
nen und Schülern einen sicheren Schulweg zu 
gewährleisten.  

Der Markt Essing wird ihm stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 
Jörg Nowy, 1. Bürgermeister mit Marktrat



Veranstaltungskalender 

Aufgrund der derzeitigen Lage ist es unsicher, ob und welche Veranstaltungen durchführbar sind. 
Daher wird auf die Veröffentlichung eines Veranstaltungskalenders verzichtet. 
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Wenn wir einen Kameradschaftsabend und eine Jahreshaupt-
versammlung abhalten, werden wir die Termine über die MZ 
und über die Schaukästen der Gemeinde bekanntgeben. 
 
Bis dahin wünschen wir Euch alles Gute und bleibt alle 
gesund. 
 
Euere Vorstandschaft des Krieger- und Soldatenvereins Essing 

Ministranten: 

Aufgrund der Corona Pandemie konnten wir unseren geplan-
ten Ausflug ins Jugendtagungshaus nach Geiselhöring leider 
nicht antreten. Die bestehenden Hygieneregeln hätten wir 
nicht einhalten können. 
 
Deshalb entschlossen wir uns dazu, stattdessen einen 
gemeinsamen Tagesausflug zu machen, um wieder einmal 
eine unbeschwerte Zeit miteinander verbringen zu können.  
Wir trafen uns um 10 Uhr am Kirchplatz und wanderten bei 
strahlendem Sonnenschein gemeinsam zur Schiffsanlegestelle 
nach Nußhausen/Prunn. Von dort aus fuhren wir mit dem 
Schiff nach Riedenburg. 
 

Zwischendurch begann es zu regnen. Das machte uns jedoch 
nichts aus, da wir auf dem Schiff ja im Trockenen saßen. In 
Riedenburg angekommen scheinte bereits wieder die Sonne. 
  
Zu unserer großen Freude erwartete uns dort Herr Pfarrer Kol-
ler. Wir wanderten gemeinsam zum Fuchsgarten und ließen 
uns ein leckeres Mittagessen schmecken. 
 
Nachdem wir uns gestärkt hatten, gingen wir zur Faßlwirt-
schaft und spielten dort eine Runde Minigolf. Anschließend 
fuhren mit dem Schiff wieder Richtung Essing. Zum Ausklang 
gab es noch für jeden ein Eis.  Gegen 17.30 Uhr legten wir an 
der Schiffsanlegestelle in Essing an. 
 
 
Es war ein schöner Tag mit Euch Minis! 
Bleibt´s gesund und wir freuen uns auf weitere gemeinsame 
Aktivitäten! 
 
Die Mini-Betreuer
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                                                                                      Lassen Sie sich mal gut gehen 
                                                                

 

 

                                                                Die Natürliche Schönheit unterstreichen

                                                   Massag

Neu ab Oktober:   Schröpfen-Rückenmassage – einzigartig für Entspannung 

                                       Massagen im Sitz auf einem speziellen Massagestuhl

Lassen Sie sich’s mal gut gehen 

• Fußfpflege 24,- € 

• Massagen ab 39.- € 

• Gesichtsbehandlung ab 49,- € 

Die natürliche Schönheit unterstreichen

Stiftstraße 7    •    93343 Essing    •    martinas-wellnes @t-online.de    •    0151 - 202 432 39
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Die Freiwillige Feuerwehr 
braucht Sie! 

Aktiv bei der Feuerwehr zu sein kommt für 
 
Sie nicht in Frage weil … 
 
- Sie die Zeit nicht aufbringen können? 
- Sie gesundheitlich nicht in der Lage sind? 
- Sie anderweitig ehrenamtlich tätig sind? 
- Sie beruflich unabkömmlich sind? 
 
So können Sie aber trotzdem die Feuerwehr in ihrem Wohnort 
unterstützen. 

 
Werden Sie förderndes Mitglied Ihrer Feuerwehr. 

 
Mit einem Förderbeitrag helfen Sie den Helfern. 
Informieren Sie sich bei Ihrer Ortsfeuerwehr!


